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Unsere langjährige Lei-
terin der Neigungs-
gruppe Frauennetz, In-
geborg Schwierz, hat 
die Verantwortung und 
Leitung in jüngere Hän-
de gelegt und mir zuge-
traut, die neue An-
sprechpartnerin zu sein 
und die Moderation des 
Frauennetzes zu über-

nehmen. 
Ich, Irmgard Leidner, Mitglied seit 2008 

im SNU, fühle mich sehr wohl und aufgeho-
ben im Verein. Unsere Berater stehen uns in 
den Beraterstunden hilfreich zur Seite bei 
Fragen zu PC und Smartphone. 

Keine Angst vor dem PC, aufgeschlossen 
dem Neuen gegenüber, das ist unser Motto! 

Allerdings werde ich nicht wie bisher für 
jeden Frauennetznachmittag ein Thema aus-
arbeiten und als „Handout“ den Damen zur 
Verfügung stellen. 

Sondern wir werden gemeinsam uns al-
lem Neuen stellen und auch Altbekanntes 
wiederholen. Dafür können wir auf die vielen 
PC-Tipps von Ingeborg Schwierz zurückgrei-
fen, die sie auf OneDrive für uns eingestellt 
hat. 

Auch die KI, den Copiloten bzw. ChatGPT 
werden wir zu Rate ziehen. 

Zu unseren Frauennetzterminen werde ich 
die Frauennetzdamen rechtzeitig per Mail 
einladen, die wie bisher jeden 3. Donnerstag 
im Monat von 14-16 Uhr stattfinden. 

Wir wollen uns gegenseitig Hilfe, Unter-
stützung und Tipps rund um den PC geben. 

Die Welt dreht sich immer schneller, es 
gibt immer etwas Neues und ganz bestimmt 
wird es uns nicht langweilig werden. 

Ich freue mich auf Euer Kommen, auch 
Diejenigen, die vielleicht schon länger nicht 
mehr bei uns waren, sind herzlich willkom-
men. 

Eure Irmgard
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Hinweis zu Apps zum Öffnen von Dateien auf Ihrem Smartphone 

Das Frauennetz (FN) unter neuer Leitung

In unseren Beratungen tritt immer häufiger der Fall auf, dass Smartphone-Nutzer mit irrefüh-
renden Meldungen konfrontiert wurden, die auf angebliche Probleme mit Dateien oder erforder-
lichen Apps hinweisen. Es ist wichtig zu unterscheiden: Während tatsächliche Systemmeldungen 
beim Öffnen von Dateien legitim sind, handelt es sich bei einigen Hinweisen um aufdringliche 
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Der Workshop Kreative Fotobearbeitung am Smartphone findet mit Mit-
glied Reinhard Ott am 08. Juli von 14 bis 16 Uhr im Smartcafé statt

und irreführende Werbung, die oft nicht sofort als solche erkennbar ist. Diese Anzeigen sind da-
her oft so gestaltet, dass sie Systemmeldungen ähneln ("Telefon in Gefahr!") oder Schwierigkeiten 
vortäuschen (“PDF Format veraltet”), um Downloads zu erzwingen, oder auf unseriöse Webseiten 
mit kostenpflichtigen Angeboten führen. 

Viele Apps, die sich als Hilfsmittel zum Öffnen 
von PDFs, Word-Dokumenten, Excel-Tabellen 
oder zum Scannen von QR-Codes präsentie-
ren, sind in der Regel überflüssig und können 
Probleme verursachen. Zusätzlich fordern ei-
nige dieser betrügerischen Apps unnötig viele 
Berechtigungen an, etwa den Zugriff auf Kon-
takte, Nachrichten, den Standort oder sogar 
die Kamera. Dadurch könnten persönliche Da-
ten ausgespäht, für Werbung missbraucht und 
an Dritte weitergegeben werden. Dies stellt 
eine Gefahr für Ihre Daten und Ihre Privatsphä-
re dar. 

Die gute Nachricht: Diese Apps sind meist nicht erforderlich! 
Smartphones benötigen zwar grundsätzlich Apps zum Öffnen von Dateien, doch die wichtigs-

ten sind in der Regel bereits vorinstalliert oder es gibt gute und kostenlose Alternativen ohne die 
oben genannten Probleme. Zum Beispiel: 

• Für PDF: Google Drive 

• Für Textdokumente/Word-Dateien: Google Docs 

• Für Tabellen/Excel-Dateien: Google Sheets 

QR-Codes können oft direkt mit der Kamera-App des Smartphones gescannt werden ohne 
eine weitere App installieren zu müssen. 
Unser Tipp: Aufräumen schafft Klarheit! 

Wir möchten Sie ermutigen: Löschen Sie alle PDF-Reader-Apps, Word-Reader-Apps, Excel-Re-
ader-Apps und separaten QR-Code-Scanner-Apps von Ihrem Smartphone, die Sie nicht bewusst 
und für spezielle Aufgaben installiert haben. Ihr Handy wird übersichtlicher, die aufdringliche 
Werbung verschwindet, und Dokumente sowie QR-Codes lassen sich weiterhin einfach öffnen. 

Seien Sie vorsichtig bei Meldungen, die Ängste schüren oder Sie zum Download neuer Soft-
ware drängen wollen. Vertrauen Sie lieber auf die Grundfunktionen Ihres Smartphones. Im Zweifel 
fragen Sie lieber nochmal nach oder wenden sich an unsere Berater im Internetcafé. 

Bleiben Sie sicher und entspannt im digitalen Alltag! 
Philipp Mielkau 


